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Der Befehlshaber der Sicherheitspelizei

Prag, den 24.3.1943.

und des SD

Tgb.Nr. BdS_- II G - 74/43.

Gehein!

An

das Büro des Herrn Reichsprctektors in Böhmen und Mähren

das Büro des Herrn Staatssekretärs

den Herrn Generalinspekteur der Verwaltung

die Hauptabteilungen und Abteilungen ( mit 36 Abdrucken)

den Herrn Wehrmachtbevollmächtigten beim Reichsprotektor und

Befehlshaber für den Wehrkreis Böhmen und Mähren

den Herrn Befehlshaber der Waffenyh

den Herrn Arbeitsgauführer

den Herrn Befehlshaber der Ordnungspolizei

den Herrn Vertreter des Auswärtigen Amtes

ie Parteiverbindungsstelle

die Herren Oberlandräte - Inspekteure des Reichsprotektors -

den Herrn Generalstaatsanwalt

das Hauptamt der Deutschen Reichspost

die Staatspolizeileitstelle Prag ( mit 1 Telefonverz.)

die Staatspolizeileitstelle Brünn

die Kriminalpolizeileitstelle Prag ( mit l Telefonverz.)

die Kriminalpolizeistelle Brünn

das Zentralamt für die Regelung der Judenfrage in Böhmen

und Mähren

die Reichsschule der Sicherheitspolizei und des SD in

Prag ( mit 1 Telefonverz.)

Betr.: Fernsprechanschluss der Dienststelle des Befehlshabers

der Sicherheitspolizei und des SD und des SD-Leitab-

schnitts Prag.

Mit Wirkung vom 2o,3.l943 sind die Dienststelle des

Befehlshabers der Sicherheitspolizei und des SD und der SD-

Leitabschnitt Prag über das Behördenamt Czernin-Palais mit

Y

Serie 39ll-392c zu erreichen.

Dbernero∴beeaa

gez. Dr.Weinmann

Tre 6. ne Wh

h-Standartenführer.
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Abschrift

Der Chef des Amtes

Pra e. März 1

Verwaltung und Recht.

OPol Vn R II 1945 - 83/43.

Betrifft: Verlängerung der Polizeistunde.

Herr Staatssekretär hat sikh die Genehmigung zur Verlängerw

der Polizeistunde selbst brbehalten. Anträge auf Verlänge-

rung sind spätestens 2 Tae /vorher den Herrn Staatssekretär

über seinen Adjutanten veg ulegen. Adjutant ist z.Z. Leutnapt

d.Sch.d.Res. Linke.

Wiederholt werden Anträge erst am Tage der Veranstaltung

selbst beim Amte VuR. ei gebrach+  Dié zweitägige Frist kann

also nicht eingehalten werden

 Syichen Fällen ist wie

folgt zu verfahren: Der Anvrt?  eller ist darauf hinzuweisen,

daß die zweitägige Frist abgeieyfen ist und zunächst festge-

stellt werden muß, ob Herr Staatssekretär bereit ist, trotz-.

dem den Antrag noch entgegenzuiehmen. Zu diesen Zweck ist der

Adjutant (Telefon: 8 - §256)_ilßGegenwart des Antragstellers

PA

anzurüfen vnd zu bitten, den Antrag unter genauer Angabe des

Namens des Veranstalters, der Art der Veranstaltung und de

beantragten Verlängerung der Polizeistunde dem Herrn Staats-

sekretär vorzutragen. Ist g'r Adjutant nicht zu erreichen,

so ist Ministerialrat Dr. Gewes (Telefon: 8 - 34t2) anzururen.

Ist auch dieser nicht zu erreichen,  o ist der Dame im Vor-

zimmer von Dr. Gies die Anxelegenh it (Name, Veranstaltung

CA

Diktat dem Mini-

usw.) zu diktieren und sie

sterialrat Dr. Gies nach Fii treirenl vore.p-o-e  Der Antrag

steller ist dahin zu bescheigen, daß er sich gedulden muß

bis eine Entscheidung getrofien vird. Keinesfalls ist er zum

ibe pR.

Czernin-Palais zu schicken.

Herrn Min.Rat Dr. Gies

1/E

mit der Bitte um Einveretindnis zu

gez. v
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